Abstract, 2 in 1-Beitrag:


„Unstrukturierte Daten – das Suchen bereitet immer noch Probleme“ und
„SOA-Ansätze: Informationen werden zu Services“
Titelvorschlag: „Von der Suche nach dem Service“
Inhaltliche Struktur:


· Enterprise Search: 
Bestandsaufnahme der Problemfelder

· altbekannt: Zuwachs des Wissens / Email-Flut / Aufbewahrungsfristen etc. (Bsp. Infineon)

· altbekannt: Mit Suchen verbrachte Zeit in Unternehmen (Bankenbeispiel HCB)
· altbekannt: Zugrundeliegende Datenqualität (z.B.: 70% der CFOs fällt es schwer, Entscheidungsprozesse des Unternehmens effektiv zu unterstützen, Q: IBM)
· aktuell: Paralleler Einsatz verschiedener Suchtechnologien (Fuzzy, Ontologien, Clustering, opensource …) / hohe Administrationsaufwände

· aktuell: Desktop-Search-/Google-Hype und die Folgen

· aktuell: semantic web, Metadaten und Tagging im Enterprise


· Enterprise Information Management: 
QuickWin für das serviceorientierte Unternehmen
· SOA – status quo in Deutschland (noch unterentwickelt) vs. International („SOA 2.0“ etc.)
· im Ggs. zu Gesamt SOA-Einführung ist EIM „out of the box“ möglich. 

· Beispiel eBay + PAC-Studie: Warum ist EIM zentraler Erfolgsfaktor für SOA-Bemühungen von Grossunternehmen 
· Deutschland: Wer hat das hier schon verstanden 
(Bsp. Volkswagen, Post ...).

· Ausblick: Warum werden die Märkte für EIM und Data Quality mehr und mehr zusammen wachsen?

· Compliance setzt Data Governance voraus

· Information Excellence ist – neben people excellence – der zentrale Wettbewerbsfaktor für Grossunternehmen. 
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